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Über- und außerplanmäßige Aufwendungen 
 

- Ergebnisplan - 
 
Lfd. 
Nr. 

Buchungsstelle 
 

Bezeichnung Über-/außerpl. 
genehmigt   € 

Auszahlung 
€ 

Deckungsvorschlag Begründung 

1 01.11.03.5279 Sonstige besonderen 
Verwaltungs- und Be-
triebsaufwendungen 

22.000,00 20.965,77 Mehrerträge bei der Bu-
chungsstelle 01.11.04.4140 
(Zuweisungen und Zu-
schüsse für Personalkos-
tenerstattungen) 

Mehraufwendungen aufgrund 
der Prüfung durch die Gemein-
deprüfungsanstalt. Für diese 
Prüfungen sind periodengerecht 
Haushaltsmittel anzusparen und 
bei Rechnungseingang bereit-
zustellen (hier: Prüfung der Jah-
re 2007 bis 2010). 

2 11.53.04.5441 Steuern Finanzamt 3.963,40 3.963,40 Mehrerträge bei der Bu-
chungsstelle 11.53.04.4521 
(Erstattung von Steuern 
EBB) 

Zahlung der MwSt. für das Jahr 
2009. Bei Aufstellung des 
Haushaltsplanes 2008/2009 
(Mitte 2007) war die Höhe der 
Zahlung an das Finanzamt noch 
nicht absehbar. 

3 12.54.02.5599 Zinsen für zu früh ab-
gerufene Fördermittel 

1.073,70 1.073,70 Mehrerträge bei der Bu-
chungsstelle 16.61.01.4012 
(Grundsteuer B) 

Verfügung der Bezirksregierung 
Arnsberg vom 17.12.2009 

4 15.57.01.5211 Aufwendungen aus 
Treuhandverträgen 

59.262,23 57.984,68 € Mehrerträge bei der Bu-
chungsstelle 16.61.01.4610 
(Zinserträge) 

Im Haushaltsjahr 2007 sind 
durch die WFG im Rahmen des 
Treuhandvertrages RT 85/99 
Auszahlungen geleistet worden, 
bei denen es sich um Auszah-
lungen für Investitionen handelt. 
Diese Zahlungen sind demnach 
als Aufwand im Ergebnisplan 
nachzuweisen. 



 
 
 
Lfd. 
Nr. 

Buchungsstelle 
 

Bezeichnung Über-/außerpl. 
genehmigt   € 

Auszahlung 
€ 

Deckungsvorschlag Begründung 

5 16.61.01.5442 Kapitalertragssteuer 
für 2007 

42.701,00 42.701,00 Mehrerträge bei der Bu-
chungsstelle 01.11.10.4651 
(Gewinnanteile aus ver-
bundenen Unternehmen) 

Die Gewinnausschüttungen aus 
Beteiligungen (UKBS/GSW) 
waren bisher netto (d. h., Kapi-
talertragssteuer und Solidari-
tätszuschlag wurden bereits 
verrechnet) vereinnahmt. Nach 
dem Bruttoprinzip sind die o. g. 
Steuern separat als Aufwand zu 
buchen. Es gelten die Bestim-
mungen des § 9 der Haushalts-
satzung. 

6 16.61.01.5442 Kapitalertragssteuer 
für 2008 

78.622,74 78.622,74 Siehe lfd. Nr. 5 
 

Siehe lfd. Nr. 5 

7 16.61.01.5442 Kapitalertragssteuer 
für 2009 

75.999,96 75.999,96 Siehe lfd. Nr. 5 Siehe lfd. Nr. 5 

 


